
Düdingen (Roland Wellinger) Am
Samstag, 4. April, fand in Düdingen
die DV der Sportkegler statt. Die DV
hatte einige Highlights mit der
Neuwahl einiger Mitglieder in das ZK
und die Kommissionen. Leider wur-
den dem Zentralvorstand die so drin-
gend benötigten Finanzen nicht
zugesprochen.

Um 8.30 Uhr öffneten die Türen
zum Saal im Hotel Bahnhof in
Düdingen, und die grosse Schar der
Delegierten versammelte sich zur
gemeinsamen DV des SSKV. Der
Empfang war herzlich und der Saal
präsentierte sich dem Anlass ent-
sprechend festlich geschmückt.

Fast Pünktlich spielte die Musik
den Fahnenmarsch und in Reih und
Glied wurde die Zentralfahne und
die der verschiedenen Unterver-
bänden in den Saal getragen. Als die
Musik den letzten Ton spielte, trat
Zentralpräsident Horst Salutt ans
Rednerpult und begrüsste die anwe-
senden Delegierte aufs herzlichste.
Besonders erfreut zeigte er sich dar-
über, dass auch Vertreter aus der
Politik anwesend waren.

So durfte Horst Salutt Hildegard
Hodel, Gemeindepräsidentin von
Düdingen, ans Rednerpult bitten und
sie präsentierte in treffenden Worten
die gastgebende Gemeinde. Als wei-
terer Redner trat  Pierre André Page,
Präsident des grossen Rates des Kt.
Freiburg, ans Rednerpult und über-
brachte die besten Wünsche und
Grüsse.

Ihr Gastrecht wahrten von der
freien Keglervereinigung Josef Sta-
delmann, Vizepräsident, und Hans
Hunziker, Sportleiter. Ersterer über-
brachte die besten Grüsste und äus-
serte den Wunsch, die Zusammen-
arbeit beider Verbände doch zu ver-
bessern, vor allem die Planung der

jeweiligen Termine sollten doch bes-
ser aufeinander abgestimmt werden,
so können Terminkollisionen vermie-
den werden.

Als Gastgeber trat dann Robert
Heimo ans Mikrofon und im Namen
des UV Freiburg begrüsste er die
anwesenden Gäste. Und nach die-
ser sehr kurzen Ansprache konnte
die DV eröffnet werden.

Nach der Totenehrung folgte die
Wahl der Stimmenzähler und dann
übernahm Stefan Bucher das
Mikrofon. Er präsentierte in seiner
gewohnt sehr professionellen Art die
Kasse und das Budget, die allesamt
von der Versammlung genehmigt
wurden. Als Dank für die geleistete
Arbeit liess er dem ZK Déchargé
erteilen.

Aus der Sicht des Vorstandes des
SSKV wurde die so dringend nötige
Erhöhung des Beitrages um Fr. 5.–
leider abgelehnt. Hier wurde wohl
nicht berücksichtigt, wie wichtige
dieser Fünflieber, der dem Einzelnen

nicht weh tut, aber in der Masse dem
Verband von Nutzen ist. So werden
die Reserven des SSKV noch mehr
beansprucht, um wenigstens die
wichtigsten Geschäfte zu erledigen.

Ein erfreuliches Traktandum
waren dann die Wahlen. Nach der
Demission von Heinz Ruf, der sein
Amt noch bis 31. Dezember inne
hat, und Bernard Schwägli, der nach
langer Amtszeit sein Amt zur
Verfügung stellte, war es nötig, drin-
gend wieder neue Leute zu finden,
was auch gelungen ist. 

Mit Theo Ziebold aus dem UV
Solothurn konnte endlich nach lan-
ger Zeit das Amt des Vizeprä-
sidenten wieder neu besetzt werden.
Als Ersatz für die Stabsstelle wurde
der Posten des Kassasach-
bearbeiters geschaffen, dieser konn-
te mit Binia Röthlisberger aus dem
UV Zürich besetzt werden. In die
Zeitungskommission wurden neu
Martin Immoos und Ursula Baumann
gewählt. Ursula wird neu die
Mutationen führen.

Die neugewählten Vorstands und Kommissionsmitglieder, Martin Immoos, Binia
Röthlisberger, Ursula Baumann und Theo Ziebold. Foto: Archiv 

Trotz Zuwachs im Vorstand bleibt schaler Nachgeschmack
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Horst Salutt wurde als Zentralpräsi-
dent bestätigt und Michael Giger als
Sportpräsident. Der Rest wurde in
Globo in den Ämtern bestätigt.

Die eingereichten Anträge wurden
speditiv abgearbeitet. Alles Anträge
wurden angenommen, ausser der
vom UV Bern. Der Kantonewett-
kampf 2010 geht an den UV Zürich
und die DV 2010 findet in Basel-
Stadt statt.

Als Letztes standen die Ehrungen
auf dem Programm und Horst Salutt
konnte einige für ihre 50-jährige
Mitgliedschaft mit einem Präsenz
beschenken. Bernard Schwägli
wurde für seine langjährige Tätigkeit
mit der Ehrenmitgliedschaft bedacht,
was ihm dank der modernen Technik
gleich via Handy mitgeteilt wurde.

Fazit von dieser DV. Das ZK muss
jetzt versuchen, mit den ihr zur
Verfügung stehenden Mitteln die
Geschäfte ordnungsgemäss abzu-
wickeln. Neue Projekte müssen nun
eventuell aus Mangel an nötigen
Finanzen aufgeschoben werden.
Das ZK ist enttäuscht über den ver-
wehrten Finanzzuspruch. Leider
siegte hier die Wahrung der eigenen
Interessen über die des Verbandes.
Auch einigen aus dem Saal fiel es
schwer, diesen Entscheid zu begrei-
fen. Ein Mitglieder äusserte sich mir
gegenüber so, dass er sich dafür
schämt und nicht verstehe, wie man
wegen 5 Franken so blöd tun könne.
Leider ist das Abstimmungsresultat

nun Mal da und wir vom ZK müssen
nun mit dieser Situation klar kom-
men.

Protokoll und Nachtrag
zu DV Bericht
Düdingen (R. Wellinger) angekün-
digt, hier noch ein paar Impressio-
nen und im Anschluss das Protokoll
der Delegiertenversammlung in
Düdingen, vom Samstag, 4. April.
Leider gab es eine Verzögerung
beim Protokoll.

Die wichtigsten Beschlüsse und
die Wahlen findet ihr im Protokoll.

Nochmals herzlich willkommen heis-
sen wollen wir die neu gewählten
Mitglieder im Vorstand und den
Kommissionen. Neu gewählt sind
als Vizepräsident Theo Ziebold, als
Kassasachbearbeiterin Binia Röth-
lisberger. In die Zeitungskommission
wurden neu gewählt: Ursula
Baumann und Martin Immoos.
Leider vergessen ging in der ersten
Berichterstattung Niklaus Küng, wel-
cher zusammen mit Theo Ziebold
neu in der Sportkommission tätig ist.

Der zurücktretende Heinz Ruf wird
noch bis ende Jahr im Amt als
Stabsstelle tätig sein.

Ehrungen und Jubilare
Für seine langjährige Tätigkeit
wurde Bernard Schwägli mit der
Ehrenmitgliedschaft beschenkt. Und
für ihre 50-jährige Mitgliedschaft
durften wieder einige Keglerinnnen
und Kegler geehrt werden. Dies sind
vom UV BS, Karl Egger und Walter
Roth vom UV BL, Hans Renfer,
Meieli Bichsel, Flora Locher und
Erwin Moser vom UV BE, Cäsar
Huber von UV SZ, Arthur Thurnherr
vom UV ZH sowie Fritz Bischof und
Fritz Sprung vom UV VS werden für
ihre 50 Jahre Treue zum SSKV mit
einem Kristallwürfel und einer
Flasche Wein geehrt.

Die 50-Jahre Jubilare durften für ihr Treue geehrt werden.
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ZK 2009, Theo Ziebold, Binia Röthlisberger, Doris Abrecht, Roland Wellinger, Ueli
Dierauer, Michael Giger, Horst Salutt, Heinz Ruf.



Genf (René Steiger) Für den GSKV
hat alles mit der DV 2008 begonnen,
als uns die Delegierten den KWK
2009 anvertrauten. Es wurde ein OK
gebildet, das die angehenden Ar-
beiten in Angriff nahm.

Am Samstag, 18. April, wurde der
Kantonewettkampf durch die etwas
angespannten, jedoch von einem
Mannschaftsgeist um Berge zu ver-
setzen erfassten Genfer eröffnet.
Und die Berge wurden versetzt. Zum
ersten Mal seit dem Eintritt anno
1964 in SSKV wuchsen die Genfer
über sich hinaus und konnten in
ihrer Kategorie die Goldmedaille
erobern. Danach folgten die rest-
lichen Unterverbände, endend mit
unseren Kameraden aus dem
Waadtland um den Tag der Gruppe
C abzuschliessen. Es konnte jedoch
keiner der anderen Kantone unsere
Mannschaft gefährden. Bravo Genf.

Die drei anderen Tage des
Wettkampfes liefen in etwa nach
dem gleichen Muster, inklusive
einem Kampf um jedes Holz und
grosser Spannung bis zum Schluss,
ab. Die Zuschauer und Spieler wuss-
ten einmal mehr, wie man die
ausserordentliche Stimmung eines
Kantonewettkampfes auslebt. In der
Gruppe B wurden die im letzten Jahr
abgestiegenen Zürcher als Favo-
riten gehandelt. Die Spieler hatten
nicht das grosse Zittern und sicher-
ten sich den Sieg der Gruppe B vor
Luzern und Ob-und Nidwalden.

In der Gruppe A war alles offen.
Die Mannschaft aus dem Thurgau
liess jedoch mit einer ausgegliche-
nen und auf hohem Niveau basie-
renden Ausnahmeleistung den
anderen keine Hoffnung auf den
Sieg. Die Thurgauer beherrschten
die Gruppe A und wurden innerhalb
5 Jahren zum vierten Mal verdienter
Schweizermeister. Sie verwiesen

somit Glarus, Bern und Basel-Stadt
auf die Plätze 2,3 und 4.

Alle sind mit der Hoffnung nach
Genf gekommen, dass das der Tag
des grossen Erfolgs mögen werde.
Man sah Lachen und Freude in den
Augen derjenigen, welche ein gutes
Resultat erzielten, sah aber auch
einen Hauch von Traurigkeit und
Enttäuschung in den Augen der
anderen. Aber das war schnell wie-
der vergessen. Alle Mannschaften
wurden von einem gesunden Sports-
geist sowie einer bahnbrechenden
Kameradschaft beherrscht. Das OK
aus Genf gratuliert allen Spielern
und Mannschaften zu ihren Resul-
taten.

Über was soll man vom Absenden,
welches am Samstag, 2. Mai, im
Gemeindesaal von Grand-Lancy
stattfand, berichten? Dass mit Erfolg
alle Gewürze, die es für eine gute
Stimmung braucht, vorhanden wa-
ren? Dass die Show-Einlage der
Akrobaten-Truppe Akronis aus Nie-
deruzwil alle Lachmuskeln in akti-

vierte? Oder unseren Musiker Clau-
de Stoll? Die Preisübergabe an sich
war zum Teil sehr ergreifend. Alle
Mannschaften wurden während der
Bekanntgabe der Resultate durch
Sportpräsident Michael Giger mit
kräftigem Applaus gefeiert. Dass alle
Leute die sich im Saal befanden sich
erhoben, als unser Resultat verkün-
det wurde und wir auf die Bühne
durften, hat uns Genfer bis ins
Innerste berührt. Danke!

Das OK bedankt sich bei allen, ob
nah oder fern, die zum Gelingen und
Erfolg dieses Wettkampfes beigetra-
gen haben. Einen besonderen Dank
gebührt Christiane und René Steiger
für ihre unendliche Zeitaufopferung,
ihr stetes zur Verfügung stehen
sowie ihrem grossen Mehraufwand
an Arbeit, zu dem dieser Anlass
geführt hat. Einen grossen Dank an
jene, die an diesem Tag anwesend
waren, um den Kantone-Wettkampf
2009 gebührend abzuschliessen.
Auf wiedersehen am KWK 2010 bei
unseren Freunden in Zürich.

Die Thurgauer dominierten die Bahnen in Genf

Der 4. Meistertitel für die Thurgauer innerhalb von 5 Jahren. Fotos: Archiv SSKV
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Die Siegermannschaft in der Gruppe A, die Mannschaft aus dem Thurgau.

Die Siegermannschaft in der Gruppe C, die Mannschaft aus Genf.

Die Siegermannschaft in der Gruppe B, die Mannschaft aus Zürich.
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Die Zweitplatzierten im A, die Mannschaft aus Glarus.

Die Zweitplatzierten im C, die Mannschaft aus Uri.

Die Zweitplatzierten im B, die Mannschaft aus Luzern.
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Die Drittplatzierten im A, die Mannschaft aus Bern.

Die Drittplatzierten im C, die Mannschaft aus Neuenburg.

Die Drittplatzierten im B, die Mannschaft aus Ob/Nidwalden.
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Die Viertplatzierten im A, die Mannschaft aus Basel-Stadt.

Die Viertplatzierten im C, die Mannschaft aus dem Fürstentum Liechtenstein.
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Die Höchstresultate in der Gruppe A: Max Lüscher und Urs Reusser, Zabel fehlt.

Die Höchstresultate im C: Bruno Epp, Michel Kunzi und Theo Ziebold.

Die Höchstresultate im B: Georges Imhof, Ruedi Bleiker und Albert Felber.


